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Es „versaut“ dir eher etwas, wenn du die therapeutische Hilfe zu spät in Anspruch nimmst. Um
die Zeit, die du dann noch leidest, wäre es zu schade bzw. würdest du ein Referendariat
vielleicht nur schlecht oder gar nicht durchstehen. Eine Verbeamtung ist es im Zweifelsfall nicht
wert, sich nicht auf den Weg zu machen, an solchen Problemen zu arbeiten und dadurch mehr
Lebensfreude zu gewinnen.

Lass deinen Leidensdruck nicht noch größer werden! Man kann durch eine gute Therapie so viel
gewinnen, das habe ich selbst erfahren und ich weiß heute auch, ich hätte früher damit
anfangen sollen.
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